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Liebe Mitglieder der Deutschen 
Schmerzgesellschaft e. V.,
liebe Kolleginnen und Kollegen!

Zugegeben: Nach über einem 
Jahr Pandemie und Bekämp-
fung von  COVID-19 ersehnen 
wir eine erhebliche Steigerung 
der Impfquoten, hoffen auf we-
nig relevante Mutationen des Vi-
rus und Sonnenstrahlen für das 
Gemüt im Sommer. Zum The-
ma  COVID und Schmerz möch-
te ich Ihnen über ein Teilprojekt 
des „Netzwerks Universitätsme-
dizin“ ( NUM) berichten. In die-
sem Rahmen werden derzeit 13 
Projekte mit dem Ziel gefördert, 
Maßnahmenpläne, Diagnos-
tik- und Behandlungsstrategien 
möglichst aller deutschen Uni-
versitätskliniken zusammenzu-
führen und auszuwerten. In ei-
nem der Projekte ist auch die 
Schmerzmedizin vertreten: Das 
Projekt „Nationales Pandemie 
Kohorten Netz“ ( NAPKON) 
https://napkon.de/ baut unter 
anderem die Infrastruktur für 
mehrere Kohorten und Bioban-
ken auf, an denen Krankheitsver-
läufe standardisiert beobachtet 
und Patienten nachbefragt wer-
den können, teilweise auch über 
längere Zeiträume. Dazu wur-
den fach- und organspezifische 
Arbeitsgruppen ( FOSA) einge-
richtet, unter anderem auch eine 
 FOSA Schmerzmedizin. Prof. 
Winfried Häuser koordiniert 
diese Arbeitsgruppe, in der eine 
Reihe von weiteren Mitgliedern 
unserer Gesellschaft mitwirken, 
um schmerzspezifische Aspek-
te und insbesondere relevante 
Befragungsinstrumente dort zu 
implementieren. Vielen Dank 
an dieser Stelle!

Spannende forschungsori-
entierte Neuigkeiten verkündet 
auch die  IASP: Diese hat kürzlich 
eine Erklärung zur Verwendung 
von Cannabinoiden bei Schmer-
zen herausgegeben. https://www.
iasp- pain.org/PublicationsNews/
NewsDetail.aspx? ItemNumber= 
11145& navItemNumber= 643. 
Grundlage ist ein detailliertes 
systematisches Review, an dem 
eine Task Force der  IASP, gelei-
tet durch Prof. Andrew Rice, 2 
½ Jahre lang gearbeitet hat. Zu-
sätzlich zu der Erklärung sind in 
der Zeitschrift  PAIN eine Reihe 
von 13 wissenschaftlichen Arti-
keln veröffentlicht worden, die 
die Evidenz zu diesem Thema 
umfassend darstellen. Zusam-
menfassend kann die  IASP auf-
grund fehlender Belege aus qua-
litativ hochwertiger Forschung 
die allgemeine Verwendung von 
Cannabinoiden in der Schmerz-
behandlung aktuell nicht be-
fürworten. Dahingegen soll die 
Erfahrung von Menschen, die 
bezüglich ihrer Schmerzen von 
Cannabinoiden profitiert ha-
ben, nicht geringgeschätzt wer-
den. Die  IASP fordert eine For-
schungsagenda, um Wirkung 
und unerwünschte Wirkungen 
im Zusammenhang mit dem 
Einsatz von medizinischem Can-
nabis, Arzneimitteln auf Canna-
bisbasis und synthetischen Can-
nabinoiden besser zu verstehen.

Erfreulich haben sich auch die 
Aktivitäten zur Stärkung unserer 
Nachwuchsarbeit entwickelt:

Am 19. und 20.  März 2021 
fand die erste WinterSchool der 
Deutschen Schmerzgesellschaft 
e. V. unter Federführung des Ar-
beitskreises Junge Schmerzgesell-
schaft statt (. Abb. 1).

In interdisziplinären Vorträ-
gen von ausgewählten Exper-
tinnen und Experten bzw. und 
Jungforscher/-innen erhielten 
die Teilnehmenden die Chan-
ce, das wissenschaftliche Feld 
der Schmerzmedizin zu erkun-
den und grundlegende wissen-
schaftliche Fähigkeiten zu erler-
nen, zum Beispiel in Statistik. 
Die Stimmen des Feed-Backs 
(z. B. „Durch die WinterSchool 
habe ich für meine Forschungs-
arbeit viele Anregungen, neue 
Ideen und erweiterte Fragestel-
lungen erhalten, was mich für 
meine weitere Forschung sehr 
motiviert!“, Frau D., Medizin-
Studierende und Doktorandin 
an der Universität Duisburg-Es-
sen, oder aber Frau M, Physio-
therapeutin (M. Sc.) in Bochum: 
„Die WinterSchool ist eine idea-
le Plattform zur Vernetzung jun-
ger Schmerzforscher/-innen aller 
beteiligten Disziplinen.“) sowie 
deren Detailevaluationsbögen 
zeigen: Ein super Auftakt – und 

beim nächsten Mal dann hoffent-
lich nicht ausschließlich online 
sondern in einem persönlichen 
Treffen. Herzlichen Dank an alle 
Aktiven in unserer Gesellschaft. 
Wir bleiben gemeinsam gut auf 
Kurs!

Schließlich möchte ich Sie 
noch aufmerksam machen auf 
unser traditionelles Drei-Län-
der-Treffen, das auch in diesem 
Jahr leider nicht vor Ort in der 
schönen Schweiz, aber zumin-
dest virtuell, stattfindet, und 
ein spannendes Programm ver-
spricht: www.achd- tagung.com 
(. Abb. 2).

Bleiben Sie gesund! 
Herzliche Grüße, Ihr

Apl. Prof. Dr. Winfried Meißner
Präsident Deutsche Schmerzge-
sellschaft e. V.

Abb. 1 8 Winterschool des  AK Junge Schmerzgesellschaft

https://doi.org/10.1007/s00482-021-00555-4
https://doi.org/10.1007/s00482-021-00555-4
mailto:info@Schmerzgesellschaft.de
http://www.schmerzgesellschaft.de
mailto:presse@Schmerzgesellschaft.de
https://napkon.de/
https://www.iasp-pain.org/PublicationsNews/NewsDetail.aspx?ItemNumber=11145&navItemNumber=643
https://www.iasp-pain.org/PublicationsNews/NewsDetail.aspx?ItemNumber=11145&navItemNumber=643
https://www.iasp-pain.org/PublicationsNews/NewsDetail.aspx?ItemNumber=11145&navItemNumber=643
https://www.iasp-pain.org/PublicationsNews/NewsDetail.aspx?ItemNumber=11145&navItemNumber=643
http://www.achd-tagung.com


Der Schmerz 3 · 2021224

President´s Corner (Mitteilungen der Deutschen Schmerzgesellschaft e.V.)

Abb. 2 8 Programm Dreiländertagung
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zeitgleich keine Bewerbung 
für andere Preise vorliegt

Sponsor

 EVER  PHARMA GmbH
Frau Eva Skarke
Oppelner Straße 5
82194 Gröbenzell
Tel.: +49 8142 42 22 52 33
E-Mail: eva.skarke@everphar-
ma.com
Web: www.everpharma.de

Weitere Informationen erhalten 
Sie unter:
Deutsche Schmerzgesellschaft 
e. V.
Alt-Moabit 101b
10559 Berlin
Tel.: +49 30 39 40 96 89-0
E-Mail: info@schmerzgesell-
schaft.de
Web: https://www.schmerzge-
sellschaft.de/

Förderpreis 
für Schmerzforschung 2021
Ende der Bewerbungsfrist: 31. Mai 2021

Zum 35. Mal zeichnet die Deut-
sche Schmerzgesellschaft e. V. 
in diesem Jahr wissenschaftli-
chen Nachwuchs mit dem von 
der Grünenthal GmbH gestif-
teten Förderpreis für Schmerz-
forschung aus. Mit dem Preis 
werden Arbeiten im Bereich 
der anwendungsbezogenen For-
schung und der umgesetzten 
Grundlagenforschung gefördert, 
die einen wesentlichen Beitrag 
zur interdisziplinären praxisbe-
zogenen Therapie akuter und 
chronischer Schmerzen geleistet 
haben. Der Preis richtet sich vor-
zugsweise an den wissenschaftli-
chen Nachwuchs aus den Fachge-
bieten Medizin, Psychologie und 
Naturwissenschaften. 

Bewerbungen können für 
Projekte aus einer der beiden fol-
genden Kategorien eingereicht 
werden:

Kategorie  1: Klinische For-
schung 

für Studien an Patienten.
Kategorie  2: Grundlagenfor-

schung 
für experimentelle Arbeiten 

oder Arbeiten an Probanden.
Auf der Basis der Entschei-

dung der Jury werden in den bei-

den Kategorien jeweils ein erster 
Preis mit einer Zuwendung von 
7000 € und ein zweiter Preis mit 
einer Zuwendung von 3500 € 
vergeben. Die Entscheidung der 
Jury ist endgültig und erfolgt 
unter Ausschluss des Rechtswe-
ges. Die Jury hat das Recht, von 
der Vergabe eines oder mehre-
rer Preise wegen mangelnder 
Preiswürdigkeit der eingereich-
ten Arbeiten abzusehen. Eben-
so kann die Jury jeden der Preise 
aufteilen. Die Preisträger werden 
schriftlich informiert. Die Verlei-
hung der Preise und Bekanntgabe 
der Gewinner findet im Rahmen 
des Deutschen Schmerzkongres-
ses vom 20.–23.10.2021 in Mann-
heim statt. 

Eine Bewerbung ist aus-
schließlich in digitaler Form 
möglich. Die Arbeiten sind bis 
zum Ende der genannten Bewer-
bungsfrist (23.59 Uhr) als  PDF- 
Dokument hochzuladen auf 
der Internetseite der Deutschen 
Schmerzgesellschaft:

h t t p s : / / w w w. s c h m e r z -
gesellschaft.de/topnavi/for-
s c hu ng -  u n d -  fo e rd e r u ng /
forschungsfoerderung/foerder-
preis- fuer- schmerzforschung

Nachwuchsförderpreis 
Schmerz 2021
Bewerbungsschluss: 31. Mai 2021

Der Nachwuchsförderpreis 
Schmerz wendet sich explizit an 
junge Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler an deutschen 
Forschungseinrichtungen, kurz 
vor oder kurz nach Promotions-
abschluss, die sich für eine For-
schungskarriere auf dem Gebiet 
der Schmerzforschung entschie-
den haben. Die bisherigen For-
schungsaktivitäten sollten einen 
deutlichen Bezug zum Thema 
Schmerz aufweisen und die 
Grundlage für das neue Projekt-
vorhaben bilden. Dieses sollte der 
patientenbezogenen Forschung 
zuzuordnen sein.

Ausgezeichnet wird die Nach-
wuchswissenschaftlerin oder der 
Nachwuchswissenschaftler mit 
dem eigenen innovativen Projekt-
vorhaben, das einen wesentlichen 
Beitrag zur Therapie akuter und 
chronischer Schmerzen erwarten 
lässt. Das Ziel des Preises ist es, 
Nachwuchswissenschaftlerinnen 
und Nachwuchswissenschaftler 
mit ihren ausgezeichneten Arbei-
ten durch die Preisverleihung in 
den Fokus der Öffentlichkeit zu 
rücken und damit die Chancen 
auf weitere Förderung zu erhöhen.

Der Preis wird jährlich von 
der Deutschen Schmerzgesell-
schaft vergeben und dieses Jahr 
in Kooperation mit der Firma 
 EVER Pharma GmbH ausge-
schrieben und im Rahmen des 
Deutschen Schmerzkongresses 
der Deutschen Schmerzgesell-
schaft (20.–23. Oktober 2021 in 
Mannheim) verliehen.

Die drei besten Arbeiten wer-
den mit 6000  Euro, 3000  Euro 
& 1000 Euro prämiert. Über die 
Zuerkennung des Preises ent-
scheidet eine Jury, die sich aus 
Hochschullehrern deutscher 
Universitäten zusammensetzt. 
Die Jury kann die Verleihung 
des Preises aussetzen, wenn kei-
ne preiswürdige Arbeit vorliegt. 
Sie kann auch Preise geteilt ver-
geben. Die Entscheidung der Jury 

ist für alle Beteiligten verbindlich 
und gerichtlich nicht anfechtbar. 
Die Bekanntgabe der Preisträger 
erfolgt in der deutschsprachigen 
Fachpresse. Die Preisträger wer-
den schriftlich informiert.

Ausgezeichnet werden Pro-
jektvorhaben, die im Bereich der 
Schmerzforschung zukunftswei-
send sind, das heißt zum Beispiel 
neue Methoden einsetzen oder 
etablierte Methoden auf neue Art 
und Weise kombinieren. Die Pro-
jekte sollten noch nicht anderwei-
tig gefördert sein, können aber 
Spin-offs von bereits anderweitig 
geförderten Projekten sein. Eine 
zeitgleiche Bewerbung um den 
Nachwuchsförderpreis Schmerz 
mit einer Bewerbung für andere 
Preise ist nicht möglich.

Link zur Homepage:
h t t p s : / / w w w. s c h m e r z -

gesellschaft.de/topnavi/for-
s c hu ng -  u n d -  fo e rd e r u ng /
forschungsfoerderung/nach-
wuchsfoerderpreis- schmerz

Bei der Bewerbung zusätzlich 
zu den im Bewerbungsformular 
anzugebende einzureichende In-
formationen/Unterlagen:
 5 Lebenslauf
 5 Verzeichnis der bisherigen 
Veröffentlichungen (falls 
schon vorhanden) und Anla-
ge der Artikel (maximal 5)
 5 Beschreibung der Promoti-
on und Darstellung, ob oder 
wann diese abgeschlossen ist 
(maximal 2 Seiten, Schrift 
Calibri 11, 1,5 zeilig)
 5 Beschreibung des Projektvor-
habens (maximal 5 Seiten, 
Schrift Calibri 11, 1,5 zeilig)
 5 Forschungsaffiliation, kurzes 
Empfehlungsanschreiben der 
Doktormutter/des Doktor-
vaters, aus dem hervorgeht, 
ob das skizzierte und einge-
reichte Projektvorhaben rea-
lisierbar ist
 5 Erklärung darüber, dass neben 
der Bewerbung um den Nach-
wuchsförderpreis Schmerz 
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